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 2. Und wie die Paläste steigen
     aus den Fluten wunderbar,
//: muß ich in die Hände neigen
     still das helmzerzauste Haar. ://

 3. Meiner Heimat Buchenwälder
     liegen im Dezemberschnee,
//: über meiner Heimat Felder
     Äsung suchend, geht das Reh. ://

 4. Und im Dorf die Kinder bauen
     Männer, wenn die Flocken schnein,
//: meiner Heimat stille Frauen
     spinnen schon am Winter-Lein. ://

 5. Meiner Heimat Tannenreiser
     duften bis zum welschen Strand,
//: meine Faust gehört dem Kaiser,
     doch dies Herz dem Vaterland. ://
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